
HIER WIRD SEIT 100 JAHREN GELEBT, WAS HEUTE TREND IST.

100 Jahre Geschichte
Woche für Woche erleben

Wie alles begann – Mut, Handwerk und Verantwortung
Am 6. Oktober 1926 machte sich Heinrich Kohl in der Hardtstraße 8 in Trockenerfurth 
selbstständig – Metzger aus Leidenschaft, geboren in Trockenerfurth und 
aufgewachsen in einer Bauernfamilie. Gemeinsam mit seiner Frau Katharina, geborene 
Kramer, legte er den Grundstein für unsere Metzgerei.

Doch Heinrich Kohl war mehr als nur Handwerker: In der Frühe Metzger und 
nachmittags dann Bürgermeister. Viele kannten ihn mit Gehrock, Zylinder und Zigarre 
und so blieb er auch vielen in Erinnerung.  

Bereits 1929 wurde Heinrich Kohl Gemeindevertreter, von 1933 bis 1945 war er Erster 
Beigeordneter und anschließend kurzzeitig kommissarischer Bürgermeister. 1948 
wurde er zum Bürgermeister von Trockenerfurth gewählt – ein Amt, das er 20 Jahre lang 
ausübte und in fünf Gemeindewahlen jeweils einstimmig bestätigt wurde. Unter seiner 
Leitung entwickelte sich der Ort in diesen Jahren entscheidend weiter.

Die Metzgerei sollte eines Tages Heinrich Kohls Sohn Walter übernehmen. Doch in den 
letzten Tagen des Zweiten Weltkriegs wurde er eingezogen und galt seitdem als 
vermisst. Eine schwere Zeit – auch für den Fortbestand des Betriebs.

Heinrich und Katharina Kohl mussten neu entscheiden: Wer würde das Lebenswerk 
weiterführen? Ihr Blick fiel auf ihren Patensohn Heinz Kramer aus Nassenerfurth – 
ebenfalls Metzger aus Leidenschaft.

Und die Geschichte geht weiter … Fortsetzung folgt!

Diese Episode bitte gut aufbewahren – sie wird Teil unserer großen 
Jubiläumsverlosung!

Lesen. Sammeln. Mitfeiern.

100 Jahre Fleischerei Kohl-Kramer Kästel – Die Wurstmacher aus Trockenerfurth
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